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Liebe Kolleginnen und Kollegen! 

In unseren Mitglieder-Betreuungsmöglichkeiten sind wir trotz „Lockerungen“ noch immer ein-

geschränkt. Wenngleich der persönliche Kontakt kaum ersetzt werden kann, müssen wir wei-

terhin auch auf Infos in elektronischer Form setzen. 
 

Ich erinnere an unsere Homepage www.fsgpost-ooe.at wo auf einer eigenen Oberösterreich 

GPF-Pensionistenrubrik aus den Bezirken Fotos, Berichte und allgemeine interessante Infor-

mationen verfügbar sind. Ein Besuch unserer Homepage lohnt sich auf jeden Fall. 

Über Vorschläge betreffend Gestaltung unserer >Pensionistenrubrik<  freuen wir uns. 
 

        Viel Interesse und herzliche Grüße,   Franz Poimer 

------------------------------------------------- 

In der Vergangenheit oft kaum beachtet, 

weil zur Selbstverständlichkeit geworden:  

Unser Sozialstaat. 

 

Die Corona-Pandemie und die damit einhergehende Wirt-

schaftskrise zeigen uns, wie existenziell wichtig sozia-

le Sicherheit ist und wie leistungsfähig, flexibel und 

krisenfest das System der sozialen Sicherung in Öster-

reich ist: 

Soziale Absicherung bei Krankheit, im Alter, bei Pflege, 

Invalidität, Behinderung, Unfall, Arbeitslosigkeit.  

Wo es keinen Sozialstaat gibt, wo das öffentliche Ge-

sundheitssystem kaputt gespart oder durch Privatisierung 

zerstört wurde, trifft die Katastrophe die arbeitenden 

Menschen und sozial Schwachen mit tödlicher Wucht. 

Das hätte verhindert werden können, wenn sich in diesen 

Ländern nicht die neoliberale Privatisierungswelle 

durchgesetzt hätte. 
 

Immer wieder geht es auch unserem Gesundheitssystem an 

den Kragen:  

Die schwarz/blaue Krankenkassenreform hatte ihr Ziel, 

„die Rahmenbedingungen für private Anbieter“ umfassend 

zu verbessern nicht völlig erreicht. Noch nicht. 
 

Einzelne Privatkliniken haben dennoch auf Kosten unserer 

Sozialversicherungsbeiträge mehr Geld bekommen; dem Ge-

sundheitssystem hat Sebastian Kurz Millionen entzogen, 

um großen Unternehmen Geld zu schenken. 
 

Es ist in naher Zukunft mit weiteren neoliberalen An-

griffen auf unser Sozialsystem zu rechnen. Wir werden es 

wieder gemeinsam verteidigen müssen! 
 

Der Sozialstaat ist das Vermögen der kleinen Leute. 
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